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Ergebnisprotokoll: 
 
1. Veränderungen bei den Vereinen 
 
Seit der letzten Sitzung des Vereinszirkels hat es keine Veränderungen bei den Vereinsvorständen 
gegeben. 
 
2. Veranstaltungskalender 
 
Der VVD gab einen neuen Termin bekannt, der in den Veranstaltungskalender des Vereinszirkels 
aufgenommen wird. Der aktuelle Veranstaltungskalender ist in Anlage beigefügt. 
 
Bei der letzten Sitzung wurden Vorschläge für die Begehung des 775-jährigen Dorfjubiläums im 
nächsten Jahr gesammelt. Zu den Anregungen gehörten u. a. ein Fest an der Burg und ein Vortrag aus 
der Geschichte des Ortes. Der Bürgermeister wurde um Klärung gebeten, ob der Burgherr einer 
Veranstaltung an der Burg zustimmen würde. Dieser hat sein Einverständnis mittlerweile erklärt. 
Auch die Anfrage des Bürgermeisters bei der Archivarin des Linzer Stadtarchivs war erfolgreich. 
Diese wäre grundsätzlich bereit, einen Vortrag zur Dorfgeschichte zu halten. 
 
3. Jubiläen 
 
Es stehen in nächster Zeit keine Fackelzüge anlässlich von Jubiläen an. 
 
4. Getränkeliefervertrag 
 
Bei der letzten Sitzung hatte der Vereinszirkel den Beschluss gefasst, die Möglichkeiten einer 
Vermietung von Bürgerhaus und Grillhütte ohne Getränkeliefervertrag zu prüfen. Um zu ermitteln, 
welche finanziellen Auswirkungen dies hätte, sollte wie folgt vorgegangen werden: 
 Die Gemeindeverwaltung wurde aufgefordert, bis zur nächsten Sitzung des Vereinszirkels die 

durch den Wegfall der Getränkerückvergütung entstehenden Mietpreissteigerungen zu ermitteln. 



 Parallel dazu sollten die Vereine Angebote von alternativen Getränkelieferanten einholen. 
Dadurch hätte ermittelt werden können, ob die Kosten für die Vereine ohne Getränkeliefervertrag 
günstiger sind. 
 
Zwischenzeitlich hatten die das Bürgerhaus hauptsächlich nutzenden Vereine bei der Ortsgemeinde 
einen Antrag gestellt, den Vertrag zu kündigen. Damit sollte sichergestellt werden, dass keine 
Kündigungsfristen verstreichen. Vor diesem Hintergrund hat der Gemeinderat am 31.08.2016 
beschlossen, den Getränkeliefervertrag zu kündigen. 
 
Die Ermittlungen zur Erhöhung des Mietpreises gehen von einer Steigerung von ca. 30-35% aus. Das 
entspricht z. B. bei der Anmietung des gesamten Bürgerhauses für eine öffentliche Veranstaltung einer 
Mieterhöhung von ca. 65 € pro Tag. Den Vereinen liegt bisher ein Angebot eines Getränkelieferanten 
vor, welches die Mieterhöhung mehr als ausgleicht. Weitere angeforderte Angebote stehen noch aus. 
 
Vor diesem Hintergrund votierten die Vereine dafür, zukünftig keinen Getränkeliefervertrag mehr 
abzuschließen. 
 
Bei der Gemeinderatssitzung am 31.08.2016 wurde angeregt, die Vereine bei einer durch den Wegfall 
des Getränkeliefervertrages erforderlichen Neufassung der Nutzungsordnung für Bürgerhaus und 
Grillhütte einzubinden. Bei der Vereinszirkelsitzung erklärten die Vertreter von JGV, KG und Möhnen 
ihre Bereitschaft, daran mitzuwirken. 
 
5. Leader-Programm 
 
Nach einem Zeitungsbericht stehen nunmehr Fördergelder für Projekte zur Entwicklung der Region 
in Höhe von 2,6 Mio € zur Verfügung. Soweit bereits Projekte angemeldet wurden, können die Mittel 
jetzt abgerufen werden. Ob noch weitere - bisher nicht angemeldete - Projekte gefördert werden 
können, wird der Unterzeichner bis zur nächsten Sitzung des Vereinszirkels klären. 
 
6. Diskussion über Vereinsveranstaltungen 
 
Es wurden folgende Veranstaltungen besprochen: 
JGV:    Kneipenfest + Königsschießen 
St. Hubertus Schützen:  Mannschaftsschießen und Kirmes in Hähnen 
 
7. Sonstiges 
 
 

a) 
Der JGV erinnerte an die am nächsten Wochenende stattfindende Kirmes und das Kirchenjubiläum. 
 
b) 
Die Theatergruppe erkundigte sich nach dem Belegungsplan des Bürgerhauses. 
 
c) 
Der VVD gab bekannt, dass der Winzerfeststandplatz des Weinhauses Wagner in diesem Jahr an einen 
Ahrweiler Winzer vergeben wurde. 
 
d) 
Der Quartettverein betreibt altersbedingt seinen Weinstand am Winzerfest nicht mehr und möchte 
daher seinen Weinstand abgeben. Es gibt wohl bereits einen Interessen. 
 
 



e) 
nächste Sitzung: 19.01.2017 im Schulungsraum des neuen Feuerwehr-Gerätehauses 
 
 
 
 
Schwarz 
(Versammlungsleiter) 
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